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Durch die aktuelle pnlitische Lage in Österreich erhiilt die l 1ntcrsuchung rnn Chri-
stian Huhcr nun eine höondere Rcle, ant: b geht um die Frage. wckhe lnstitutin-
H11clr. Prnse 11111/ 1111dae {)n1,·~""·di,11 
m~n und Strukturen der östcrreichi,chen 1\kdit'nland,L·haft da1u ht'itragL'll kiinnL'n. 
joumalistischt' Qualität 1.u rdkktil'n:n. LU l'\ aluil'rl'n. lll kuntrollial'n und ggf. aLh.:h 
1.u \'erbösern. 
Als thl'oretischen Ausgangspunkt für sl'inl' Analysl' \\ ählt Huhl'r dil' S~ '-ll'lll-
themie. ein Ansatz. der in dt'r aktuelll'n Joumali,mu,- und Kl1mmunikatnrfor,d1ung 
geradt'tu paradigmatisL·hcn Charakll.'r t'rhahL'n hat. '\!ad1 L'iilL'r Di,ku"ilin ,ur hi-
,torisch-systematischcn Entwicklung systl'mthL'nl"L'ti,dwn lknh·ns stl'llt der Au-
tor die Adaption der Systemtheorie für publi1istik- und ko111munikatio1hwi,,l'n-
,chaftlicht' Untersuchungen dar. Hil'r ist kritisch an1uml'rkc11. da!--, im l'P,tgl'nanntl'n 
histrnisch-systl'matischl'n Teil fast aus,chlicßlich mit Sd.:undilrlitcratur gcarhl'itL't \\ ird. 
mit Ausnahme einiger Luhmann-Texte. Anderersl'its i,t der ge,amll.' theoreti,.,L·he Tl'il 
gerade aufgrund der Vielzahl der behandelten An,iit1c da1u fl'L'ignt'l. Studierenden 
einen ersten l'herbfü:k über die Entwicklung und !\;utitmg rnn S~ ,temtheliril' in dl'r 
Publizistik- und Kommunikationswissenschaft zu ermögli..:hi:n. 
Nach weiteren ehi:r theori:tischen Cberlegungi:n LU mih!lichen Kriterii:n jliur-
nalistischcr Qualität und eint!m st!hr interessanten histori!--..:h;n Cbcrblick zum Jllur-
nalismus in Österreich untersucht der Alllor die journalisti,L·hen JnfrastrukturL'll 
st!ines Heimatlandes mittels eint!r . .\nalyst! \ on Primiir- und Si:kundürliti:r;ttur ,l1-
wie durch Expt!rteninten kw ... bZ\\. ,~·hriftlichi: Befragungen \ on führenden i1,ter-
reichischen Journalisten. Die Yon Huber diskutierten Jnfra,trukturen ,ind u. a.: 
Weitt!rhildungsmöglichkeitcn. Presseräti:. Ri:1ipientenfeedhack. Bran~·hen- und 
Berufsvcrhändt!. Joumalistenpreise. Medienjournali,mu,. J. h. fournali!--ll1ll, ül:wr 
die !\frdien seihst sowie last hut not least der Steilem, en Jer ange\\ andten und der 
uni, ersitüren Medienforschung. Das ... die Ll'lltgi:nannti: im Be\\ u,shi:in der 
Medienmacher keine grfükre Rolle ,pielt. i,t aus Sicht di:r Re1en,i:ntin natürlich 
bedauerlich. aher beka~nt. Gleichwohl ist imn1t·r wieder ,u belkllh'n. \\ L'lchl' Grün-
de für dit! I!mornnz der Praktiker gl'gl'nübl'f der \\·isse11SL·haftliL·hen Di,ku ... ,ion wr-
anl\\ ortlich sind. Alle weiteren ohengenannten Faktl1ren haben naL'h Einsch:it1ung 
der journalistischen Experten - so auch das Fatit de, . .\utors - unter,L·hiL·dlich~ 
Relevanz für die SiL·herung bzw. Verbesserung journalistischer (Jualitiit. Klagi:n 
über medienökonomische Zwünge und das wohlfeile .-\rgument \llfll Re1ipii:n;en. 
dt!r ja nichts ander<?s Jesen/si:hen/höri:n wulk. kursieren atIL'h hier .. .\nderer,.,i:ih 
wird den Weiterhildungseinri~·htungt!n Sll\\ ii: den Joumalistenprt!i,e111umindi:,t eine 
gewissi: .. .-\nreitfunktion" ,ugestandi:n. Die Bedeutung der Rauf,\ crbiindi: \\ ird 
intere..,,.,,mterweise nur für di:n Bereich der sllliakn . .\bsichi:rung ani:rkannt. für in-
haltliche Debatten scheint hier wenig Raum zu sein. Der Pröserat hat hisher keini: 
Sanklionsmöglichkt!iten und daher auch \\ enig Eintluss. Sehr negati, heurteikn 
1ahlreiche B;fragte die .. Küutlichkeir· der angewandten \tedien- und \teinung,-
fors..:hung. auch dies ein Ern.ebnis. Jas Löerinnen und Löer ati-, di:m Bereich da 
Publi;i-.tik- und KommunikatiOllS\\ i,si:nsehaft hesnnder, interi:"ieren ,ullti:. 
Summa sun1111aru111 hieti:n dii: \ er,cl1ii:denen Ekmente dö .. fournal i ,mth- '.\et; -
\\ erk,·· sicherlich dii: \liigliehkeit. üher Qualitiihmal\,tiihi: im Jpurnali,mti-, ,u t't:'-
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tlektieren. unJ so Huher. .. die Möglichkeit mm Austausch von Informationen. 
Meinungen. unJ Standpunkten" ( S.3J2 ). Oh damit Qualität aher auch hewenet oder 
gar verhessert werden kann. 1iehen der Autor und mit ihm die Re1ensentin eher in 
Zweifel! 
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